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Die Stadt Landshut sucht für das Stadtgartenamt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
 

Gärtner/in bzw. Gärtnerhilfskraft (w/m/d) 

 
als Krankheitsvertretung in Teilzeit mit 26 Wochenstunden für die Grünflächenpflege im Stadtgebiet. Die 
Planstelle ist je nach persönlicher Voraussetzung nach EG 4 bzw. EG 5 TVöD plus Erschwerniszuschläge be-
wertet. 

 
Wir erwarten von Ihnen: 
• abgeschlossene gärtnerische Berufsausbildung, vorzugsweise im Garten- und Landschaftsbau, oder 

berufliche Vorerfahrungen in diesem Bereich 
• Grünflächenpflege einschließlich Winterdienst 
• körperlich uneingeschränkt belastbare Konstitution für z.T. auch schwere Arbeiten bei jeder Witterung 

im Freien 
• Fahrerlaubnis Klasse B und BE (Kfz bis 3,5 t zul. Gesamtgewicht mit Anhänger) 
 

Freuen Sie sich auf:  
• einen zukunftssicheren Arbeitsplatz 
• Gesundheitsmanagement, Sportangebote sowie Teamaktivitäten 
• besondere Leistungen des öffentlichen Dienstes (Jahressonderzahlung, attraktive Sozialleistungen wie 

z. B. verbilligtes Job- und Deutschlandticket, etc.) 
• eine betriebliche Altersvorsorge 
• in Kürze Fahrradleasing  
• einen wertschätzenden Umgang im Kollegen- und Vorgesetztenkreis 
• einen Arbeitsplatz in zentraler Lage mit guter Verkehrsanbindung, Einkaufsmöglichkeiten und ortsna-

her Natur  
 

 
Bei Interesse richten Sie bitte Ihre Bewerbung über unser Online-Bewerberportal  

bis spätestens 06.01.2025 
an die Stadt Landshut. 
 

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
 
Als kommunaler und öffentlicher Arbeitgeber schätzen wir die Vielfalt unterschiedlicher persönlicher Eigen-
schaften. Daher freuen wir uns über alle Bewerbungen unabhängig der Herkunft, geschlechtlichen Identität, 
gesundheitlichen Einschränkungen, Religionszugehörigkeit oder der Wahl des partnerschaftlichen Lebensmo-
dells. 
Die Stadt Landshut fördert die Gleichstellung aller Personen und begrüßt Bewerbungen von Frauen und Män-
nern, unabhängig deren Herkunft, Religion oder bestehender Behinderung. 


